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Beschlussvorlage 

020/2012 

Beratungsfolge: Gremium: Art der Sitzung: 

07.03.2012 Jugendhilfeausschuss öffentlich zur Kenntnisnahme 

 
 
 
 

Tagesordnung: 

Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit; kommunaler Aktionsplan 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Umsetzung der Kinder- und Jugendarbeit sowie der Jugendsozialarbeit wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkung:               Ja    Nein  
 
 
Produktsachkonto/Projekt:  
Ansatz:  
Finanzierung / noch verfügbar: 
 

 
36202/54143000   36202/55990000   36201/55510000      
      
      
      

 

 
 
 
 
Bad Dürkheim, 20.02.2012 
In Vertretung 

 

Claus Potje 
Kreisbeigeordneter  



                                                    

 

Seite 2    Beschlussvorlage  020/2012 

   Bankverbindungen: 
  Tel.:        (06322) 961 - 0 Postbank Ludwigshafen/Rh. Sparkasse Rhein-Haardt  
Postanschrift: Hausanschrift: Fax:        (06322) 961 - 1156 Kto. Nr. 159 40 676 (BLZ 545 100 67) Kto. Nr. 141 (BLZ 546 512 40) 

Postfach 1562 Philipp-Fauth-Str. 11 e-Mail:    info@kreis-bad-duerkheim.de IBAN: DE84545100670015940676 IBAN: DE69546512400000000141 
67089 Bad Dürkheim     67098 Bad Dürkheim Internet:  www.kreis-bad-duerkheim.de SWIFT-BIC: PBNKDEFF SWIFT-BIC: MALADE51DKH 

  
Gesetzlicher Auftrag  
 
Der Landkreis Bad Dürkheim hat als Jugendhilfeträger dafür Sorge zutragen, im gesamten 
Landkreis Angebote für den Bereich Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit in 
ausreichendem Maße zu initiieren. Bezüglich dieser Verantwortung ergibt sich die Gliederung in 
zwei Aufgabenbereiche: Kinder- und Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit sowie Kommunaler 
Aktionsplan.  

Der Kinder-/Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit wird im Kinder- und Jugendhilfegesetz (SGB VIII) 
ein eigener Abschnitt gewidmet, womit ihr besonderer Stellenwert unterstrichen und ihre 
präventive Wirkung für das Wohl der Kinder und Jugendlichen hervorgehoben wird. 
 
Die Häuser der Jugend leisten im Rahmen der außerschulischen Jugendbildung (§11 SGB VIII) 
neben Verbänden, Gruppen und Initiativen der Jugend sowie anderen Trägern der Jugendarbeit 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung der Entwicklung von Kindern und Jugendlichen. 
Die außerschulische Jugendbildung soll an den Interessen junger Menschen anknüpfen und von 
ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden, sie zur Selbstbestimmung befähigen und zu 
gesellschaftlicher Mitverantwortung und zu sozialem Engagement anregen und hinführen. 
Besondere Erwähnung finden im SGB VIII neben den Angeboten der Offenen Jugendarbeit auch 
gemeinwesenorientierte Angebote. 
 
Nach § 11 Abs. 3 SGB VIII gehören zu den Schwerpunkten der Jugendarbeit: 
 
1. außerschulische Jugendbildung mit allgemeiner, politischer, sozialer, gesundheitlicher, 

kultureller, naturkundlicher und technischer Bildung, 
2. Jugendarbeit in Sport, Spiel und Geselligkeit,  
3. Arbeitswelt-, schul- und familienbezogene Jugendarbeit, 
4. Internationale Jugendarbeit, 
5. Kinder- und Jugenderholung, 
6. Jugendberatung. 

 
Insbesondere sollen auch junge Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder 
zur Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung 
angewiesen sind (§ 13 SGB VIII), im Rahmen der Jugendhilfe sozialpädagogische Hilfen 
angeboten werden, die ihre schulische und berufliche Ausbildung, Eingliederung in die Arbeitswelt 
und soziale Integration fördern. 
 
Der gesetzliche Auftrag umfasst zudem die Förderung der Jugendverbände (§ 12 SGB VIII), sowie 
den erzieherischen Kinder- und Jugendschutz (§ 14 SGB VIII). 
 
Die Förderrichtlinien für die Offene Kinder- und Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit im Landkreis 
Bad Dürkheim legen die finanziellen sowie pädagogischen Rahmenbedingungen der og. Arbeit 
fest. Unter Buchstabe A I 1.3 Pädagogische Rahmenkonzepte ist geregelt, dass die 
Leistungsbeschreibung für die päd. Arbeit in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit und 
Jugendsozialarbeit gemäß des JHA-Beschlusses vom 09.09.1999 Bestandteil dieser Richtlinien 
und Orientierung für eine bedarfsgerechte Kreisförderung ist. 

 
Im Rahmen des Sozialraumkonzeptes der Jugendhilfe im Landkreis Bad Dürkheim soll künftig die 
offene Jugendarbeit in ihrer Ausrichtung und ihren Schwerpunkten den jeweiligen Sozialräumen 
und deren notwendigen Entwicklungsschritten angepasst werden, um die Kinder- und 
Jugendarbeit gezielter im Kontext  niederschwelliger Angebote einzubinden.  
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Sichergestellt wird dies durch die regelmäßige Teilnahme des Trägers der offenen Jugendarbeit an 
den jeweiligen Sozialraumteams der Jugendhilfe im Landkreis Bad Dürkheim. 
 
Folgende Angebote und Leistungen bietet die “Offene Kinder- und Jugendarbeit“ im Rahmen der 
bestehenden Förderrichtlinien für die offene Kinder- und Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit im 
Landkreis Bad Dürkheim an: 
 

 Trefforientierte Angebote (Angebote in Häusern der Jugend und Jugendtreffs) 

 Anleitung, Beratung und/oder Förderung von Ehrenamtlichen (vgl. § 73 SGB VIII). 

 Angebot „Offener Treff" (Niederschwelliges Kontaktangebot) 

 Geschlechtsspezifische Arbeit 

 Medienpädagogische Angebote (Radio, TV, Video und alle neue Medien wie 
Spielkonsolen, Internet etc.  

 Projekte, AG's, Arbeit  in und mit Gruppen (Themenbezogene Angebote) 

 Jugendberatung 

 Kinder- und Jugendkulturarbeit (Musik und Theaterangebote sowie themenbezogene 
Gruppenarbeit  

 
 Aufsuchende, mobile Angebote (außerhalb der Treffpunkte wie Ferienspielwochen, 

Angebote mit Spielmobilen etc.) 

 Freizeitorientierte Angebote 

 Erlebnisorientierte Angebote 
 

 Vernetzung/Kooperationen/Projekte 

 Vernetzung /Kooperation mit anderen Treffs 

 Kooperation mit Verbänden und Vereinen 

 Kooperation mit Erziehungsberatungsstellen, Schulen, Suchtberatungsstelle, Jugendamt, 
Sozialamt, Job-Center, Arbeitsagentur 

 
In den landkreisangehörigen Verbandsgemeinden, der Gemeinde Hassloch, der Stadt Bad 
Dürkheim sowie der Stadt Grünstadt wird offene Jugendarbeit durchgeführt.  
 
Der Kreiszuschuss beträgt 50% der ungedeckten Restkosten hauptamtlicher Fachkräfte. Für jeden 
Träger beträgt die Förderung für die laufenden Betriebskosten (Sach- und Programmkosten) 
maximal 10.275,00 € jährlich. Ausgenommen davon ist der Trägerverein  „offene Jugendarbeit -  
Leiningerland “, bestehend aus der Stadt Grünstadt und der Verbandsgemeinde Grünstadt – Land, 
der für Sachkosten max. 20 550,00 € beantragen kann. 
Zum jetzigen Zeitpunkt werden bei den verschiedenen Trägern 16,75 Personalstellen bezuschusst, 
die insgesamt 25 Häuser der Jugend und Jugendtreffs betreuen.  

 
Die Träger übernehmen Mehrkosten in Höhe von 100% die durch die Kreisrichtlinien nicht 
abgedeckt sind. Für 2012 hat der Landkreis anteilige Kosten in Höhe von 660 000,00 €, inkl. ca.  
86 000,00 €  Sachkosten, eingeplant. 
 
Die Mitarbeiter des Kreisjugendamtes bilden die Schnittstelle zwischen Verwaltung und der 
offenen Jugendarbeit. Dies betriff das gemeinsame Erarbeiten von pädagogischen 
Leistungsbeschreibungen/Konzeptionen, Beratung bei grundsätzlichen fachlichen, personellen, 
organisatorischen, räumlichen Themen, Koordination von übergreifenden Themen sowie enge 
Kooperation bei Planung und Durchführung von gemeinsamen Angeboten (siehe kommunaler 
Aktionsplan).  
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Die Mittel für den kommunalen Aktionsplan werden über die Haushaltsstelle 36201 5551 0000 / 
Jugendbildungsmaßnahmen bereitgestellt. Für das Haushaltsjahr 2012 sind 22 100,00 €  
eingeplant.  
 
 
KOMMUNALER AKTIONSPLAN 
 
Dieser zeigt ausschließlich Veranstaltungen und Aktivitäten auf, die in Kooperation mit dem 
Kreisjugendamt Bad Dürkheim  (Bereich- Sachgebiet Jugendbildung und- beratung) durchgeführt 
werden. Neben diesen Kooperationsveranstaltungen finden in den einzelnen Bereichen natürlich 
weit mehr Veranstaltungen und Aktivitäten statt. 
 
 
Siehe Beispiele in tabellarischer Übersicht 
 

Kooperationsveranstaltungen mit dem Trägerverein: 

 
VG Lambrecht 

 
Angebot 

Ort Datum Beschreibung Anteilige Kosten 

JUZ 
Kinomobil/ 
Kulturarbeit 

VG 
Lambrecht 

Jan.-Dez. 
2012 

In ca. 50 Einzelveranstaltungen 
wird die Mobile Jugendarbeit mit 
dem „Kinomobil“ in den 
Ortsgemeinden auf tour gehen. 
 

500,00 € 

Osterferien- 
Programm/ 
Freizeit-
angebot 

VG 
Lambrecht 

Osterferien 
2012 

In den Osterferien wird ein buntes 
Programm mit verschiedenen 
Angeboten für die Kinder der VG 
stattfinden. An wechselnden Orten 
in der VG können die Kinder an 
Angeboten ihrer Wahl teilnehmen. 
 

700,00 € 

JUZ 
Achtion-
Spektakel/ 
Jugend-
sozialarbeit 

Jugendtreff 
Lambrecht 

15. Mai 2012 Das Jugendzentrum Lambrecht 
plant eine Veranstaltung zur 
Gesundheitsförderung und 
Suchtprävention. Hierbei werden 
auch Projektgelder der LZG RLP 
in Anspruch genommen. 
 

1000,00 € 
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VG Grünstadt und Grünstadt Land 

Angebot Ort Datum Beschreibung Anteilige Kosten 

Weltkinder-
tag/ 
Freizeit-
angebot 

Kirchheim September 
2012 

Wie jedes Jahr findet am 
Weltkindertag ein Spielfest in 
Kirchheim statt. Hierbei gibt es 
verschiedene Angebote für Kinder, 
sowie einen Clown. Das 
Spielmobil der VG Grünstadt- 
Land ist auch im Einsatz. Im 
Rahmen des festes ist auch der 
Kontakt mit Eltern ein wichtiger 
Punkt. 

280,00 € 

Sommer-
ferienpro-
gramm/ 
Jugend-
sozialarbeit 

VG 
Grünstadt
- Land 

Juli 2012 In den Sommerferien findet in 
verschiedenen Orten der VG, 
sowie Grünstadt Stadt ein buntes 
Programm für Kinder zwischen 6 
und 15 Jahren statt. Hierbei wird 
auch Rücksicht auf berufstätige 
und alleinerziehende Eltern 
genommen und ein Vor- und 
Nachbetreuung über das reguläre 
Programm hinaus angeboten. 

750,00 € 

 
Kooperationsveranstaltungen von Vereinen und Arbeitskreisen 

 

Kreisjugendring 

Angebot Ort Datum Beschreibung Anteilige Kosten 

Erlebnis- 
pädagogik- 
seminar/ 
Schulung 

Bad 
Dürkheim 

März 2012 Zum zweiten Mal bietet der 
Kreisjugendring für seine 
Mitgliedsverbände ein 
Erlebnispädagogikseminar im 
Martin-Butzer-Haus an. Das 
Seminar wird von einem 
erfahrenen Erlebnispädagogen 
geleitet und soll 
Jugendgruppenleiter befähigen mit 
ihrer Gruppe das gelernte 
anzuwenden. 

250,00 € 

Erste Hilfe 
Kurs/ 
Schulung 

Grünstadt Juli 2012 Im Frühjahr 2012 bietet der 
Kreisjugendring wie jedes Jahr 
einen Erste Hilfe Kurs für 
Gruppenleiter seiner 
Mitgliedsverbände an. 

350,00 € 
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